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Wolfgangsbote

Seelsorgeeinheit 

Echaztal

Kath. Kirchengemeinde St. Wolfgang

Pfullingen - Lichtenstein

21. Jan. 2024 - 21. April. 2024

Der Hl. Wolfgang von Pfullingen

In die finstere und verworrene Zeit des 10. Jh. hat er Licht gebracht – als Mönch, 

als Missionar, als Lehrer, als Berater des Kaisers und schließlich als Bischof  von 

Regensburg.

Der Hl. Wolfgang war zeitlebens ein Suchender.

Seine Botschaft  für heute:

• Mut, in Umbruchzeiten neue Wege zu beschreiten.

• Die eigenen Fähigkeiten in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen.

• Bescheidenheit und Absage an Macht- und Besitzdenken.

• Rückbesinnung einüben, um zu sich, zu Gott und zu den Menschen zu finden.

Der Jubiläums-Jahresprogramm-Flyer liegt diesem Wolfgangsbote bei.



2

I M P R E S S U M

Herausgeber Katholisches Pfarramt St. Wolfgang
 (Pfullingen-Lichtenstein)
 Marktstr. 26, 72793 Pfullingen
  

A n s p r e c h p a r t n e r

Pfarramtssekretärinnen Elisabetta Gozzi + Sandra Leippert
Pfarr- u. Gemeindebüro Fon 07121 71208, Fax 07121 79771
 eMail stwolfgang.pfullingen@drs.de
 https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de
 https://www.facebook.com/SEEchaztal/

Pfarrer Dekan Hermann Friedl
 Fon 07121 71208, eMail info@jhf7.de

Pfarrvikar Andrew Owusu
 Fon 07121 3603537, Mobil 0176 32512196,
 eMail andyowan.aoa@gmail.com

Pastoralreferentin Amelie Zimmer
 Befindet sich in Elternzeit

Gewählter KGR- Karl-Martin Schwarz
Vorsitzender Fon 07121 799383, eMail k-m.schwarz@gmx.de

Kirchenpfleger Thomas Speer
 Fon 07121 7506188, eMail thomas.speer@kpfl.drs.de

Hausmeisterin Pfullingen Kornelia Hornik
 Über Pfarr- u. Gemeindebüro: 07121 71208,
 eMail kornelia.hornik@gmail.com

Hausmeisterehepaar Natalia u. Luan Lici
Unterhausen Mobil 0157 56070494, eMail natalialici37@gmail.com

Kindergarten St.Josef Stella Kerassidou Tsiompanidou
Braikestr. 12, Pfullingen Fon 07121 78643, Fax 07121 750769
 eMail LeitungStJosef.Pfullingen@kiga.drs.de

Kindergarten St.Elisabeth Cornelia Ulmer
Moltkestr. 49, Unterhausen Fon 07129 4199, Fax 07129 694373
 eMail LeitungStElisabeth.Lichtenstein@kiga.drs.de
 (Hausmeister: N. N.)
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Wolfgang auf der Spur –
ein Erlebnisnachmittag für Kinder 
im Grundschulalter

15. März,  15-18 Uhr
Gemeindehaus St. Wolfgang

Eine spannende Reise durch 
Kirche und Gemeindezentrum St. 
Wolfgang und dabei dem berühm-
testen Pfullinger, dem Hl. Wolf-
gang begegnen.
Wir hören Geschichten, basteln 
ein Wolfgangsbüchlein und eine 
kleine Stärkung zwischendurch darf  auch nicht fehlen.

Wolfgang – ein großer 
Pfullinger

Geschichtliche Hintergründe zur 
Lebenszeit des großen Pfullingers 
erläuter t von der Vorsitzenden 
des Geschichtsvereins Pfullingen 
Prof. Waltraud Pustal und eine 
Bilderschau zur Entstehung eines 
neuen Pilgerwegs von Pfullingen 
nach Regensburg durch ein Mit-
glied der Projektgruppe Wolfgang 
Silver

(In Zusammenarbeit mit der VHS und dem Pfullinger Geschichtsverein)

13. April, 19.30 Uhr in den Pfullinger Hallen
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Genussabend auf den Spuren 
des Hl. Wolfgang
Ein mehrgängiges Menu entlang 
der Lebensstationen des Heiligen

20. April, 19 Uhr
Gemeindehaus St. Wolfgang

Salat von der Insel Reichenau, 
eine fränkische Bratwurst 
aus Würzburg, und dazu ein 
Pfullinger Apfelmost so könnte 
der erste Gang des Wolfgang-
menues aussehen. Dazu eine in-

teressante Bilderschau zu den Lebensstationen des Pfullinger Heiligen und einige 
musikalische Schmankerl.
Anmeldung notwendig bis 12. April

Bitte im neuen Terminkalender 2024 frei halten!
Gemeindereise an den Wolfgangsee zur Mitfeier des 1100. Geburtstags in St. 
Wolfgang/ Salzkammergut

Mittwoch 30. Okt. -  Sonntag 3.Nov.
(in den Herbstferien)

Wir feiern den Jubiläumsgottesdienst in der Wallfahr tskirche mit dem berühmten Pach-
eraltar, lernen den Or t St. Wolfgang am Fest des Wolfgangi-Kir tags kennen, auch eine 
Schifffahr t auf  dem See nach St. Gilgen und der Besuch des nahe gelegenen Klosters 
Gut Aich mit Likörverkostung und anschließender Wanderung über den Falkenstein 
stehen auf  dem Programm.

Genauere Infos über Kosten und 
Reiseablauf  demnächst
Anmeldung bis Ende Mai ans Pfar-
rbüro

Weitere Veranstaltungen zum 
Wolfgangsjubiläum entnehmen Sie 
bitte dem Flyer, der diesem Wolf-
gangsboten beiliegt.
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B e r i c h t  a u s  d e m  K i r c h e n g e m e i n d e r a t 
v o m  1 3 .  O k t o b e r  2 0 2 3

Die Sitzung hatte ausschließlich das Thema „Wiederbelebung des Gemeindeleben“ 
und fand als Klausursitzung statt.
Die Themen wurden in vier Bereiche eingeteilt und auf  separaten Plakaten dargestellt: 
1. Mit Kindern und Jugendlichen arbeiten 
2. Gottesdienst feiern 
3. Gemeinschaft erleben 
4. Sonstige: weitere Impulse und Anregungen
Das Gremium teilte sich ebenfalls in vier Gruppen auf, die entsprechend aus jedem 
Themenbereich als Fazit einen Punkt auswählten, der dann Grundlage für die künftige 
KGR-Arbeit werden soll.
Es folgten angeregte Diskussionen bei denen vielfältige Anregungen herausgearbe-
itet wurden. Die gestalteten Plakate wurden für zwei Wochen im Eingangsbereich der 
Kirche aufgehängt, damit auch die Gemeinde sich darüber informieren konnte.  

Für den KGR: Karl-Mar tin Schwarz

B e r i c h t  a u s  d e m  K i r c h e n g e m e i n d e r a t 
v o m  0 8 .  N o v e m b e r  2 0 2 3

Das Gremium verabschiedet in Abwesenheit Frau Carmen Burgmaier, sie scheidet aus 
persönlichen Gründen aus dem KGR aus. Da keine Nachrücker mehr zur Verfügung 
stehen, konnte Frau Irmgard Borst als beratendes Mitglied in den KGR berufen werden. 
K.-M. Schwarz bedankte sich bei Frau Burgmaier für die geleistete Arbeit und bei Frau 
Borst für die Bereitschaft zur Mitarbeit.
Frau Elisabetta Gozzi arbeitet seit Mitte Oktober 2023 als Pfarramtssekretärin im 
Pfarrbüro. Sie wurde deshalb in die Sitzung eingeladen, um sich persönlich vorzus-
tellen.
Den aktuellen Pastoralbericht 2023 erläuter te Ursula Halter in den wichtigsten Punk-
ten. Eine komplette Ausfer tigung wurde dem KGR bereits im Vorfeld zur Kenntnisnahme 
zugestellt. Das Gremium sammelte Fragen die das Gemeindeleben und die Arbeit des 
KGR betreffen, um diese in der nächsten Sitzung mit Domkapitular Scharfenecker zu 
besprechen.
Es folgten Informationen zu aktuellen Themen. Der VA wurde beauftragt, mit dem 
Verwaltungszentrum den Wer t der Immobilie Marktstr. 30 (Villa Benz) zu ermitteln.
Michael Halter (Energiebeauftragter SW) stellte den Planungsstand zur Heizungssani-
erung in St. Wolfgang dar und erläuter te eine Übersicht zu den anfallenden Kosten. 
Daraufhin wurde beschlossen, eine neue Heizung anzuschaffen, gemäß den vorlieg-
enden Angeboten. Diese bestehen aus einer Wärmepumpe mit unterstützendem Gas-
brenner und Solebohrungen auf  dem Kirchplatz. Die Kosten können durch staatliche 
und diözesane Fördermittel teilweise gegenfinanzier t werden.
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B e r i c h t  a u s  d e m  K i r c h e n g e m e i n d e r a t 
v o m  3 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 3

Die Sitzung stand ganz im Zeichen der „Pastoralvisitation 2023“. Dekan Hermann 
Friedl begrüßte alle ganz herzlich. Als Gäste anwesend waren Domkapitular Dr. Uwe 
Scharfenecker, Diözesanrätin Gabriele Derlig, Dekanatsreferent und Geschäftsführer 
Clemens Dietz und Diözesanreferent i.R. Lothar Schuber t, der anschließend die Sitzu-
ng moderier te.
Nach der Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und einem „bewegten“ spir-
ituellen Impuls von Margot Deuscher star tete man mit dem Hauptthema des Abends, 
der „Pastoralvisitation 2023“. Ursula Halter führ te kurz durch den vorliegenden Pas-
toralbericht. Da es dazu keine Rückfragen gab, trug das Gremium verschiedene The-
men/Fragen vor, die in der vorangegangenen Sitzung zusammengestellt wurden. „Wo 
setzen wir als KGR Prioritäten?“ „Bürokratie erschwer t die KGR-Arbeit, bekommen wir 
genug Unterstützung?“ „Wie gewinnt/motivier t man Menschen zur Mitarbeit im Ehre-
namt?“ „Wie wirkt sich die Digitalisierung auf  die KGR-Arbeit aus?“ „Wie entwickelt 
sich die Beauftragung von Laien zur Taufe weiter?“
Es entwickelte sich eine angeregte Diskussion, bei der die einzelnen Angelegenheiten 
erör ter t wurden. Als Zusammenfassung gab Domkapitular Scharfenecker dem Gremi-
um den Rat, die Erwar tungen nicht zu hoch zu schrauben. Die „alten Zeiten“ kommen 
nicht zurück, die Volkskirche ist beendet. Wir haben heute Kirche im Volk zu sein. Als 
Hilfe zur Bewältigung und Lösung von Aufgaben gäbe es für alle Bereiche Ansprech-
par tner in der Diözese. Für die Arbeit von Laien wird vieles davon abhängen, wer der 
neue Bischof  von Rottenburg-Stuttgar t werden wird und wie reformwillig er sich zeigt.
Am Ende stimmte das Gremium noch der Beauftragung zu, dass sich das Ehepaar 
Tanja und Felix Reyhl für den Dienst als Eucharistiehelfer in Rottenburg ausbilden 
lassen kann.
Mit einem Schlussimpuls von Lothar Schuber t: „Kritischer Geist“ endet die Sitzung.

Für den KGR: Karl-Mar tin Schwarz

Für eine geplante Skulptur zum Star tpunkt des Wolfgangweg auf  unserem Kirchplatz, 
soll eine Spendenaktion vorbereitet werden. Eine mögliche Förderung durch den Kun-
stverein der Diözese wird ebenfalls geprüft.
Es wurde darüber nachgedacht, die Gottesdienstbesucher vor dem Gottesdienst even-
tuell durch einen Begrüßungsdienst willkommen zu heißen. In anderen Gemeinden 
wird dies bereits praktizier t. Eine Entscheidung soll im neuen Jahr getroffen werden.
Es werden immer wieder Anfragen zur Unterstützung von humanen und sozialen Pro-
jekten an die Kirchengemeinde herangetragen. Aktuell gibt es keine Kriterien, wie 
derar tige Anfragen behandelt werden. 
Es folgte noch ein nichtöffentlicher Teil. 

Für den KGR: Karl-Mar tin Schwarz
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N e u e  E l t e r n b e i r ä t e  g e w ä h l t

Kindergarten St. Elisabeth Lichtenstein-Unterhausen (Wahl am 11.10.2023): 
Aynur Cetinoglu (Vorsitzende, Sonnenstrahlgruppe), Birgit Scheb (Stv. Vorsitzende, 
Regenbogengruppe), Sotivia Korani-Bouroutzi (Kasse, Regenbogengruppe), Kelly 
Leitheim (Presse/Protokoll, Sonnenstrahlgruppe) u. Thomas Föhn (Unterstützung, 
Regenbogengruppe). Erstmals in der Geschichte des Unterhausener Kindergar tens 
gibt es in diesem Kindergar tenjahr 2023/2024 sogar 5 gewählte Elternbeirät*innen!
 
Kindergarten St. Josef Pfullingen (Wahl am 17.10.2023): Nikolaos Katsanis (Vorsi-
tzender, Sternengruppe), Selina Kretschmer (Stv. Vorsitzende, Sternengruppe), Nicola 
Ioannidis (Finanzzuständigkeit, Sonnengruppe) u. Jennifer Sellner (Protokollführung, 
Sonnengruppe).
 
Ein gutes Miteinander mit viel Freude und Erfolg in der ehrenamtlichen Tätigkeit zum 
Segen unserer Kinder, Familien und Erzieherinnen! Danke für Ihre Bereitschaft!
 

Dk Hermann Friedl

N i k o l a u s t a g  i n  S a n k t  Wo l f g a n g

Auch in diesem Jahr waren die 
Kinder aus unserer Gemeinde 
wieder eingeladen am Nikolaustag 
unter Leitung von Uli Anders süße 
Hefenikoläuse zu backen. Nach-
dem die kleinen Bäckerinnen und 
Bäcker eifrig geformt und verzier t 
hatten, durften die Backwerke in 
den Ofen. Anschließend ging es 
mit vielen anderen Familien zur 
Nikolausfeier in die Kirche. Dor t 
erfuhren die Kinder von Sabine 
Sieber t in einer Bildergeschichte 
die Legende vom Bischof  Nikolaus, 

der in der Hungersnot die Menschen mit prall gefüllten Getreidesäcken rettete. Da er 
seinen Namen hör te, kam dann tatsächlich der Nikolaus vorbei. Er teilte das Getreide 
aus und beschenkte nach einigen Gedichtvor trägen alle Kinder. Nach einem weiteren 
gemeinsamen Lied, das die Kinder mit Instrumenten unterstützten, spendete unsere 
Pastoralreferentin Amelie Zimmer den abschließenden Segen. 

Für das Vorbereitungsteam: Marion Knupfer
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I m p r e s s i o n e n  v o m  N i k o l a u s t a g  
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N e u i g k e i t e n  v o n  d e n  M i n i s

Bei der Adventsfeier der Min-
is am 9. Dezember haben wir 
bei Punsch und vielen süßen 
Leckereien einen besinnlichen 
und geselligen Abend ver-
bracht. Die Leiterrunde hat ei-
nen kurzen Film vorbereitet mit 
Bildern der Ministunden aus 
dem ganzen Jahr – da haben 
wir wirklich viel miteinander er-
lebt! Außerdem gab es Preise 
für die drei fleißigsten Minis: 
Andrii Koval, Cecilia Reyhl und Livia Sieber t – herzlichen Glückwunsch und weiter so! 
Ganz im Sinne von Weihnachten hat die Leiterrunde dieses Jahr entschieden, auf  ei-
gene Weihnachtsgeschenke von der Gemeinde zu verzichten und das Geld (100€) 
stattdessen zu spenden. Bei der Adventsfeier haben die Minis dann abgestimmt, dass 
die Spende an den Förderverein ARCHE Noah e.V. gehen soll. Eine wirklich schöne 
Idee!
Der Förderverein ARCHE Noah e.V. macht sich stark für Kinder, die es im Leben be-
sonders schwer haben – zum Beispiel weil sie intensivpflegebedürftig sind und nicht 
in ihrem eigenen Zuhause leben können. So benötigen Kinder, die mit einer Atemhilfe 
leben, in der Regel Pflege, die die eigenen Eltern nicht leisten können. Sie leben 
deshalb in Einrichtungen, die diese lebenswichtige Versorgung garantieren und denn-
och ein liebevolles Umfeld bieten. Damit das Leben ohne die eigene Familie trotzdem 
ein Zuhause sein kann, braucht es neben viel Wärme und Zuwendung auch finan-
zielle Mittel. Denn viele wichtige Dinge wie pädagogisch wer tvolles Spielzeug und eine 
heimelige Wohnumgebung, aber auch Babymassage oder die Möglichkeit zu einem 
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Ausflug, werden von den Krankenkassen nicht übernommen. All dies ermöglicht der 
Verein ARCHE Noah e.V.“ 
[Quelle und weitere Infos unter: https://www.verein-arche-noah.de/foerderverein/] 

Vorausschauend für die beginnende Elternzeit von Pastoralreferentin Amelie Zimmer 
hat die Leiterrunde ein tolles Geschenkkörbchen überreicht – herzlichen Dank an 
euch, für die guten Wünsche und das vergangene gemeinsame Jahr! Ich wünsche 
euch Minis eine gute Zeit miteinander, bis ich im Juli dann offiziell wieder anfange zu 
arbeiten. 

Für die Leiterrunde
Pastoralreferentin Amelie Zimmer

Fotos: Friedl
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K r i p p e n f e i e r  a u f  d e m  S c h w i l l e h o f

Zum zweiten Mal 
konnte die Krippenfei-
er der Seelsorgeein-
heit am Heiligen Abend 
auf  dem Schwillehof 
in Pfullingen stattfin-
den. 20 Kinder hat-
ten im Vorfeld unter 
der Leitung von Sa-
bine Sieber t, Mathias 

Schwenger und Marion Knupfer ein Krippenspiel mit Erzählrollen vorbereitet. An ver-
schiedenen Stationen über den Hof  ver teilt, erzählten und spielten Maria und Josef, 
ein Bote, die Wir te, Hir ten und Verkündigungsengel die Geschichte von Jesu Gebur t 
nach. Besonders anschaulich gelang dies auch durch die Tiere von Herrn Schwille, 
die in die Geschichte eingebunden waren. So ritt Maria auf  der Suche nach einer 
Unterkunft von Josef  geführ t auf  dem Esel, die Hir ten hüteten Ziegen und Schafe 
und im Stall wurde das Neugeborene von weiteren Tieren des Schwillehofs begrüßt. 
Die ungefähr 250 interessier ten Besucher konnten sich auch mit vielen gemeinsam 
gesungenen Liedern, die von einigen Kindern mit Keyboard, Gitarre, Klarinette und 
Flöten musikalisch begleitet wurden, auf  das Weihnachtsfest einstimmen lassen. Pas-
toralreferentin Amelie Zimmer hat das Krippenspiel mit Wor ten und Gebeten umrundet 
und darauf  hingewiesen, dass die nach dem Schlusssegen gesammelten Spenden 
komplett zur Unterstützung an den Schwillehof  gehen.

F. d. Vorbereitungsteam: Marion Knupfer
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S t e r n s i n g e r  2 0 2 4

Dieses Jahr stand die 
Sternsinger-Aktion unter 
dem Motto „Gemeinsam 
für unsere Erde – in 
Amazonien und welt-
weit“. Damit machen die 
Sternsinger darauf  auf-
merksam, dass besonders 
Kinder von den Folgen des 
Klimawandels stark betrof-
fen sind. 
Das Ökosystem Amazonien 
bietet den Menschen dor t 
alles, was sie zum Leben 
brauchen. Und doch ist 

dieses System auf  vielfache Weise bedroht: Überfischung durch kommerzielle Fang-
flotten, Wasserverschmutzung, Staudammprojekte und andere Faktoren bedrohen 
die Fischbestände und die 
Lebensgrundlage vieler 
Familien.
Die kolumbianische Nichtr-
eg ie r ungsor gan i sa t ion 

„Wege der Identität“ („Fun-
dación Caminos de Identi-
dad“– kurz: FUCAI) ist Pro-
jektpar tner der Sternsinger 
und arbeitet seit rund 
zwanzig Jahren mit den Ti-
kuna und weiteren Ethnien 
in Amazonien. Ziel der FU-
CAI-Arbeit ist es, dass die 
Menschen
das Potential ihrer Region gemeinsam nutzen, ohne die natürlichen Ressourcen 
auszubeuten: Wenn alle verantwor tungsbewusst handeln, bleibt das Gleichgewicht von 
Mensch und Natur erhalten
und niemand muss Not leiden. Natur und Mensch bilden für die Mitarbeitenden von FU-
CAI eine Einheit. Deshalb gehören die Sorge um die Natur, der Erhalt guter Traditionen 
und die Entwicklung neuer Perspektiven untrennbar zusammen.
Für dieses und viele weitere Projekte der Sternsinger sind am 04. und 05. Januar 
in Pfullingen 27 motivier te Sternsinger in 8 Gruppen losgezogen und haben den 
Segen in die Häuser gebracht. In Lichtenstein waren am 06. Januar 28 Kinder und 
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Jugendliche in 8 Gruppen ebenso motivier t als Sternsinger unterwegs. 
Ein großer Dank an alle Sternsinger, Begleitpersonen, den Organisationsteams und 
allen Menschen, welche die Aktion in irgendeiner Weise unterstützt und dadurch erst 
möglich gemacht haben. 
Ein besonderer Dank auch an Tamara Gutbrod, die die Hauptorganisation von Lichten-
stein nach vielen Jahren nun an das dor tige Organisationsteam übergeben wird. 
Zusammen konnten die Sternsinger bisher eine stolze Summe von insgesamt 
11542,43€ sammeln. 
Bis Ende Januar sind in der St. Wolfgangs-Kirche am Taufbecken noch Segen-
saufkleber zum Mitnehmen ausgelegt. Auch Spenden werden weiterhin angenom-
men: 
Kath. Kirchengemeinde St. Wolfgang
DE61 6405 0000 0000 6000 15
Stichwor t: Sternsinger 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Für das Sternsinger team 
Pastoralreferentin Amelie Zimmer
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M u s i k p r o j e k t  # O p e n S p a c e

Termine: Immer Donnerstags 19:30 - 21:30
18.01., 22.02., 21.03., 25.04., 16.05., 13.06. und 11.07.
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Ö k u m e n i s c h e  B i b e l a b e n d e

Gleich 5 ökumenische Bibelabende gibt es im Februar/März 2024 in unserer Seelsor-
geeinheit. Alle Bibelabende sind überschrieben mit dem Motto “Und das ist erst der 
Anfang ... . Zugänge zur Urgeschichte”. Priester Frank Siller (neuapostolisch, Bibe-
labend am 01. Februar), Dekan Hermann Friedl (kath., 07. Februar), Pfarrer Sebastian 
Schmauder (ev., 23. Februar), Pfarrerin Katharina Dolmetsch-Heyduck (ev., 06. März) 
und Pfarrer Manfred Schüsselin (ev., 12. März) werden die jeweiligen Abende halten. 
Nähere Angaben dazu - Uhrzeit, Or t, Bibeltext, Thema - finden Sie in der Gottesdi-
enstübersicht hinten in diesem “Wolfgangsbote”. Nützen Sie diese Gelegenheit zur 
gemeinschaftlichen Auseinandersetzung mit dem lebenspendenden Wor t Gottes!
 

Dk Hermann Friedl

N e u e  P f a r r a m t s s e k r e t ä r i n  ( P f S )

Nachdem uns nach zweijähriger Tätig-
keit PfS Tania Imbergamo aus familiären 
Gründen Ende September 2023 wieder 
verlassen hat - wir sagen ihr nach ihrer 
Verabschiedung am 24.09.2023 in den 
Gottesdiensten nochmals ein herzliches 
Dankesschön für tolle geleistete Dienste! -, 
hat am 23. Oktober 2023 Frau Elisabetta 
Gozzi die Nachfolge angetreten. Frau Goz-
zi ist im April 2023 mit ihrer Familie nach 
Pfullingen gezogen und somit auch Mit-
glied unserer Kirchengemeinde. Wir wün-
schen Frau Elisabetta Gozzi viel Freude 
und Erfüllung in Ihrem Dienst, zusammen 
mit Ihrer Kollegin Sandra Leipper t, sowie 
Gottes Segen zum Wohl all derer, mit de-
nen sie an der Tür des Pfarr- und Gemein-
debüros, am Telefon, in der Korrespon-
denz und darüber hinaus zu tun hat!
 

Dk Hermann Friedl
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zum Familiennachmittag 

mit Tauferinnerungsgottesdienst 

in der Seelsorgeeinheit Echaztal 

am Samstag, 03. Februar 2024, 

von 15:00 - ca. 17:00 Uhr 

in St. Wolfgang Pfullingen 

 

 

Nach dem Gottesdienst 

gemütliches Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen 

im Gemeindehaus  

St. Wolfgang. 

 

Für die Kinder gibt es eine 

altersgemäße Betreuung mit 

Spiel- und Bastelangeboten. 

 

Zur Planung des 

Nachmittags bitten wir um 

Ihre Anmeldung (Anzahl 

Erwachsene und Kinder)  

bis zum 

28. Januar 2024 

im Pfarr- u. Gemeindebüro  
(Fon 07121 71208 oder 

StWolfgang.Pfullingen@drs.de) 

 

Bitte Taufkerze mitbringen. 

 

Dekan Hermann Friedl 
Pfarrvikar Andrew Owusu 
Margot Deuscher 
Maria Dombrowsky 
Markus Kirchner 
Isabel Kirchner 
Marion Knupfer 
Christine Ruth 
Tanja Schwark 
Isabella Wilkening 

 

an alle Tauffamilien 

der letzten fünf Jahre. 
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Z w e i m a l  Ö k u m e n i s c h e r  E c h a z t r e f f  i n  P f u l l i n g e n  -
G e m e i n s a m e s  A b e n d m a h l  b e i m  S e n i o r e n n a c h m i t t a g 

i n  U n t e r h a u s e n

Der Seniorennachmittag “Ökumenischer Echaztreff” am Schmotzigen Donnerstag, 08. 
Februar 2024, um 14:30 Uhr im ev. Paul-Gerhardt-Haus Pfullingen birgt noch man-
che Überraschung in sich: Kommt der Kindergar ten nach dem Rathaussturm zu uns? 
Gibt es einen humoristischen Beitrag? Hm, wer weiß! Jedenfalls wird ein Akkordeon-
spieler für unterhaltsame Musik sorgen.
Jedenfalls strahlen wir christliche Freude aus, bewahren den Humor und stärken Geist, 
Seele, Psyche und den Leib nicht zuletzt mit Kaffee und närrischem Gebäck, mit An-
dacht, Singen und Gesprächen und einem Segenswor t zum Weiterziehen.
Das ökumenische Frauenteam unter der Leitung von Beate Fischer und Hildegard Wey-
mer sowie Dekan Hermann Friedl sind den ganzen Nachmittag präsent und anspre-
chbar und freuen sich auf  regen Zulauf, bevor mit dem Aschermittwoch (14. Februar) 
wieder der Ernst des Lebens beginnt: die Österliche Buß- und Fastenzeit! Pfarrerin 
Iris Wigger ist, wie sie es selbst schon beim letzten Echaztreff  gesagt hat, das ganze 
Jahr 2024 in Elternzeit.
Vorausblick: Zum Ökumenischen Echaztreff  am Donnerstag, 11. April 2024, 14:30 
Uhr, kath. Gemeindehaus St. Wolfgang Pfullingen, kommt die Polizei. Kriminalpräven-
tion-Beauftragter Gerd Har tmann von Reutlingen warnt eindringlich vor Betrügern am 
Telefon, Handy und an der Haustür: “Tipps & Tricks zum Schutz gegen Betrüger (am 
Telefon)”. Ein hochaktuelles und spannendes Thema! Manch einer aus unseren Kirch-
engemeinden ist da schon böse angegangen worden und hereingefallen.

O s t e r k e r z e n v e r k a u f

Wie jedes Jahr lassen wir Kerzen weihen, die zugunsten von Pro-
jekten in Uganda nach dem Lichtmess-Gottesdienst am Sonntag, 
04.02.2024 um 09:00 Uhr in St. Wolfgang Pfullingen und um 
10:30 Uhr in Hl. Bruder Konrad Lichtenstein verkauft werden.
Der Erlös der diözesanweiten Aktion geht an die Par tnerbewe-
gung der CWM in Uganda, die mit diesem Geld Schulen, Brunnen, 
Solaranlagen und vieles mehr finanzier t. Durch einkommenss-
chaffende Projekte wird die Lebenssituation der Menschen dor t 
nachhaltig verbesser t. 
Um diese segensreiche Arbeit weiterführen zu können, ist Unter-
stützung notwendig. Mit dem Kauf  der Kerzen tragen Sie dazu 
bei. DANKE!
Gerne dürfen Sie auch Kerzen bei mir bestellen.
Für die KAB: Irmtraud Hagel
(Katholische Arbeitnehmer-Bewegung)  Telefon: 07121 72191

Wie jedes Jahr lassen wir Kerzen weihen, die zugunsten von Pro-
jekten in Uganda nach dem Lichtmess-Gottesdienst am Sonntag, 

Der Erlös der diözesanweiten Aktion geht an die Par tnerbewe-
gung der CWM in Uganda, die mit diesem Geld Schulen, Brunnen, 
Solaranlagen und vieles mehr finanzier t. Durch einkommenss-

Um diese segensreiche Arbeit weiterführen zu können, ist Unter-
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G e p r ä g t e  Ö s t e r l i c h  B u ß -  u n d  Fa s t e n z e i t

Wir laden herzlich zu besonderen Gottesdiensten ein: Aschermittwoch mit Empfang 
des Aschekreuzes (14. Februar), Versöhnungs- und Bußgottesdienst (07. März), 
Palmsonntag mit Familiengottesdienst (24. März) sowie die folgenden Kar- und Os-
ter tage! Genauere Angaben finden Sie in der Gottesdienstübersicht am Ende dieses 

“Wolfgangsbote”.

 Das Team des ökumenischen Seniorennachmittags in Lichtenstein-Unterhausen un-
ter der Leitung von Frau Renate Banzhaf  lädt herzlich ein zum ökumenischen Gottes-
dienst mit gemeinsamem Abendmahl am Dienstag, 16. April 2024, um 14:00 Uhr in der 
katholischen Kirche Hl. Bruder Konrad Unterhausen (die Liturgie gestalten Pfarrerin 
Katharina Dolmetsch-Heyduck und Dekan Hermann Friedl). Gastgeber sind dieses Mal 
wir von der katholischen Kirchengemeinde Pfullingen-Lichtenstein. Nach dem Gottes-
dienst ist dann Begegnung pur bei Kaffee, Kuchen und manch Schönem im Gemeinde-
haus Hl. Bruder Konrad angesagt.  

Dk Hermann Friedl
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F a m i l i e n k r e i s  I

Am Sonntag18. Februar besuchen wir in 
der Kunsthalle Tübingen die Ausstellung
 
INNENWELTEN - Sigmund Freud und die 
Kunst.

Sigmund Freud, der Begründer der Psy-
choanalyse, hat zu Beginn des letzten 
Jahrhunder ts das Menschenbild revolution-
ier t. Seine Idee vom »Unbewussten« wurde 
zum Motor der europäischen Avantgarde 
seiner Zeit und wie kein anderer prägte er 
die Kultur des 20. Jahrhunder ts. So hatte 
seine Vorstellung, dass das menschliche 
Fühlen, Denken und Handeln stark vom 
Unbewussten beeinflusst ist, zu Beginn des 
letzten Jahrhunder ts die europaweite Küns-
tlerbewegung des Surrealismus mitbegrün-
det.

Treffpunkt: um 13:45  Uhr in der Kunsthalle
Um 14 Uhr beginnt die Führung - Dauer der Führung 45 min. Anschließend Zeit zur 
individuellen Besichtigung.
Kosten: Eintritt 10-12 €, Führung für die Gruppe 70 €
Gäste herzlich willkommen! Bitte kurze Rückmeldung im Pfarrbüro.
Anschließend Treffen im Cafe Kunsthalle.

Für Sonntag, 21.April ist eine
Wanderung auf  dem Hirschauer Spitzbergwegle geplant.
Nähere Infos zeitnah.

U.Halter
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H e r z l i c h e  E i n l a d u n g

zu unseren Treffen im Februar, 
März und April!

Am Montag, 19.02.2024, 20.00 Uhr wird Frau In-
grid Rumpf  uns über den Verein: “Flüchtlingskinder 
im Libanon” und zur Lage der Palästinenser bericht-
en. Ein aktuelles Thema, da die Liturgie des Weltge-
betstages in diesem Jahr aus Palästina kommt.
Am Freitag, 01.03.2024, findet der Gottesdienst 
zum Weltgebetstag bei uns in der St. Wolfgang-
skirche statt. Die Liturgie zum WGT, mit dem Thema: 

“...durch das Band des Friedens”, haben Frauen aus Palästina zusammengestellt.
Am Montag, 22.04.2024, 20.00 Uhr findet unser meditativer Tanzabend statt. Pas-
toralreferentin Corinna Sehl wird mit uns den Abend, mit Tänzen und Texten gestalten.
Für den Treff  der Frau: Rita Raach Fon.: 07121 754668, mail: rita.raach@gmx.de

„ I h r e  S p e n d e  f ü r  H i l f e  d i r e k t  v o r  O r t “

Liebe Gemeindemitglieder,
am 24./25. Februar 2024 bitten wir Sie von 
Herzen um eine Spende für Menschen in Not. Mit 
Ihrer Spende wollen wir Menschen unterstützen, 
die auf  Hilfe angewiesen sind, wie zum Beispiel 
die alleinerziehende Mutter, das ältere Ehepaar, 
das von einer bescheidenen Rente leben muss, 
oder der arbeitslose Familienvater – um nur weni-
ge Beispiele zu nennen. Auch in unserer Nähe 
geraten viele
Menschen unverschuldet in Armut. Als Christinnen 
und Christen können wir dor t gemeinsam und 
wirkungsvoll helfen, wo die Kraft des Einzelnen 
nicht reicht.
Deshalb bitte ich Sie: Spenden Sie beim Cari-
tas-Fastenopfer für den Nächsten in Not.
Sie helfen vor Or t: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt 

direkt in unserer Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Caritas unserer Region.
Für Ihre Gabe sagt Dekan Hermann Friedl Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
Katholische Kirchengemeinde St. Wolfgang Pfullingen-Lichtenstein
IBAN: DE 61 6405 0000 0000 6000 15
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E i n l a d u n g  z u m  Pe s s a c h f e s t

am Montag, den 25. März um 19 Uhr
im Gemeindehaus St. Wolfgang Pfullingen.

Das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern fand am Vora-
bend des Pessachfestes statt.
Mit den rituellen Texten und Speisen des Sedermahls, das 
Juden zu Beginn des Pessachfestes feiern, gehen wir mit Respekt vor der Tradition des 
jüdischen Volkes zurück an die Wurzeln unseres Glaubens.
Maximale Teilnehmerzahl: 25
Anmeldung ist erforderlich bis 18.März im Pfarrbüro

für den PLA: U.Halter

M u s i k a l i s c h e  L e c k e r b i s s e n  z u  O s t e r n  u n d 
z u m  H l .  B r u d e r  K o n r a d - F e s t

Anlässlich des 200. Gebur t-
stages des Komponisten 
Anton Bruckner (*1824 
+1896) er tönt am Oster-
sonntag (31. März) in St. 
Wolfgang Pfullingen mit 
Kirchenchor und Mitglied-
ern der Wür ttembergischen 
Philharmonie Reutlingen 
dessen “Windhager Messe 
C-Dur” mitsamt dem “Hal-
leluja” aus dem “Messias” 
von Georg Friedrich Händel. 
Gesangssolisten sind: Lisa 

Katsanis (Sopran), Babette Notz (Alt), Mathias Schwenger (Tenor) und Jürgen Fritsch 
(Bass); an der Orgel spielt Dr. Katharina Larissa Paech (Graz), die Leitung hat Chris-
tina Maria Staneker.
Und am Gedenktag des Hl. Bruder Konrad selbst (21. April) - dieses Jahr fällt dieser 
sogar auf  einen Sonntag - feiern wir mit Franz Schuber t’s Messe Nr. 2 G-Dur und 
anschließender Begegnung gebührend unseren Kirchenpatron und das Patrozinium.
Nähere Angaben dazu sind in der Gottesdienstübersicht am Ende dieses “Wolfgangs-
bote” zu lesen.

Dk Hermann Friedl
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E n t d e c k u n g s t o u r  d u r c h  Wa l d  u n d  F l u r
V ä t e r - K i n d e r - Wo c h e n e n d e

An diesem Wochenende sind Väter mit ihren Kindern ab 3 Jahren von Freitagabend 
bis Sonntagmittag unter sich. Auf  der Schwäbischen Alb steht uns direkt am Haus 
ein großes Spiel- und Freizeitgelände zur Verfügung. Die Umgebung bietet reich-
lich Gelegenheit, sich gemeinsam auf  Entdeckungstouren zu begeben. Wir erleben 
Spannendes im Wald, beim Wandern, am Lagerfeuer beim Grillen oder Kochen im 
Haus. Gemeinsam genießen wir mit unseren Kindern die Zeit beim Spielen und Toben, 
Basteln oder Singen. Nebenbei und auch abends bietet sich genügend Gelegenheit 
eines Erfahrungsaustauschs für uns Väter untereinander.

Leitung: Markus Rettich, Dipl. Pädagoge, Florian Beig, Forstingenieur BA
Anmeldeschluss: 07.04.2024 beim keb-Bildungwerk, Kath. Erwachsenenbildung 
Reutlingen, www.keb-r t.de,
Tel. 07121/1448420
 
Kooperation: keb Bildungswerk in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit Echaztal
Hinweis: Nähere Informationen siehe www.keb-r t.de, Flyer - bitte anfordern!
 
Wann: Fr. 19.4.2024 - So. 21.4.2024
Wo: CVJM-Heim Erpfingen

G l a u b e n s k o m m u n i k a t i o n  E r s t k o m m u n i o n

Die Vorbereitung (Katechese, Glaubenskommunikation) auf  die 
diesjährige Erstkommunion ist mit dem Auftakt- und Vorstellungs-
gottesdienst am 14. Januar 2024 offiziell gestar tet. Voraussicht-

lich insgesamt 23 Kinder werden am Samstag, 13. April 2024, in Unterhausen und 
am Sonntag, 14. April 2024, in Pfullingen ihre feierliche Erstkommunion begehen. Wir 
freuen uns sehr über jedes einzelne Kind, das mitmacht und so Stärkung im Glauben 
und Halt und Zuspruch im Leben erfahren darf! Isabel Kirchner (Honau), Mar tina Kra-
jina (Pfullingen), Sabine Sieber t (Unterhausen) und Hermann Friedl geben jedenfalls 
ihr Bestes dazu.

Dk Hermann Friedl
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A u s  d e n  K i r c h e n b ü c h e r n  2 0 2 3

 

 

 2023 2022 

Taufen 32 28 

Erstkommunionkinder 42 46 

Firmlinge 56 23 

Kirchliche Trauungen 5 12 

Beerdigungen 41 47 

Kirchenaustritte 88 99 

Wiederaufnahme / Konversion 1 3 

Katholikenanzahl zum Jahreswechsel 4889 5077 

 2023 2022 

Afrikatag (01. Januar) 81,05 €     93,05 € 

Misereor (Fastenzeit) 143,74 €     41,00 € 

Renovabis (Pfingsten) 244,77 €     38,20 € 

Caritas-Frühjahrssammlung 133,82 €   129,10 € 

Caritas-Herbstsammlung 1.648,52 € 1.261,60 € 

Adveniat (Advent/Weihnachten) 1.006,65 € 1.043,98 € 

Sternsingeraktion 2023 12.105,33 €   11.730,24 € 



24

N a c h r u f  †  J o s e f  K i n z e l m a n n

Am 23. Oktober 2023 verstarb versehen mit dem Sakrament der Krankensalbung im 
Alter von 89 Jahren Herr Josef  Kinzelmann in Lichtenstein-Unterhausen, ein Urgestein 
unserer Kirchengemeinde. Seit 1966 wohnte er mit seiner sechsköpfigen Familie im 
kath. Pfarrhaus unmittelbar neben der Kirche Hl. Bruder Konrad, in dem noch nie 
ein Pfarrer gewohnt hat (Pfarrsitz war immer schon Pfullingen). Herr Kinzelmann 
gab - zusammen mit seiner Familie - alles für seine Kirche, inklusiv Reinigung und 
Schließdienste, kümmer te sich akribisch um die Außenanlagen und nicht zuletzt um 
den über der Echaz liegenden Kindergar ten St. Elisabeth. Rosenstöcke waren sein ein 
und alles. Herbstlaub und Schnee waren stets tipptopp geräumt. Josef  Kinzelmann war 
Mitglied im Kirchengemeinderat und in verschiedenen Sachausschüssen, aktiv in den 
zugunsten der Gemeinde veranstalteten Basaren, für die er Bilder geschleuder t und 
eine Murmelbahn “Glucker” gefer tigt hat, und wer ihm auf  der Straße beim Arbeiten 
begegnete, der hatte manche Zeit mitzubringen aufgrund der Leut- und Redselig-
keit unseres Verstorbenen. Sein Motto lautete: Immer schön froh und lustig sein! Am 
03. November 2023 haben wir unter großer Anteilnahme Herrn Kinzelmann auf  dem 
Friedhof  in Unterhausen beigesetzt und danken ihm von Herzen posthum nochmals für 
all das Gute, das er gewirkt hat! Vergelt es ihm Gott!

Dk Hermann Friedl
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Casaburo, Dafne (Pfullingen)
Cerqueira Pinto, Alison (Pfullingen)
Götz, Hanna (Pfullingen)
Grud Lia (Pfullingen)
Heinlin, Joshua (Pfullingen)
Heinz, Anton (Pfullingen)

Kempf, Erik Thomas (Pfullingen)
Münch, Ari (Pfullingen)
Münch, David (Pfullingen)
Sampaio Cilia, Alisia (Pfullingen)
Weiß, Fritz (Pfullingen)

Beyer; Peter (81), Pfullingen
Braig, Friedrich (88), Pfullingen              
Cerqueira Pinto, Alison (6 Monate), Pf.
Eppler, Christine (71), Lichtenstein          
Hakhof, Katharina (97), Pfullingen
Jurisic, Stipan (76), Pfullingen                 
Kinzelmann, Josef  (89), Lichtenstein
Klemp, Bruno (93), Pfullingen                
Koentop, Magdalena (89), Pfullingen
Kür ten, Rolf  (86), Lichtenstein                

Kustermann, Werner (75), Pfullingen
Pauckner, Irene (94), Pfullingen              
Petrin, Manfred (92), Pfullingen
Prskalo, Marijo (47), Pfullingen               
Sasse, Rita (90), Pfullingen
Schanz, Edwin (95), Pfullingen                
Schwarz, Werner (56), Lichtenstein
Welle, Alfons (91), Pfullingen                 
Wenzl, Georg (92), Pfullingen             
Werner, Anton (82), Pfullingen

Unsere Täuflinge (11)

Unsere Verstorbenen (20)
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G o t t e s d i e n s t e  -  Ü b e r s i c h t

Januar

Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Sonntag 21.01. 3. So. - Prediger-/Kanzeltausch (Mk 1,14-20)

09:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé (Predigt: 

Pfarrer Sebastian Schmauder aus Holzelfingen)

Hl. Bruder Konrad

09:30 Evangelischer Gottesdienst (Predigt: Pfarrvikar 
Andrew Owusu)

Martinskirche

10:00 Ev.-methodistischer Gottesdienst (Predigt: Pfarrer 
Benjamin Lindner)

Friedenskirche
Pfullingen

10:30 Eucharistiefeier (Predigt: Pastor Michael Roth) St. Wolfgang

11:00 Evangelischer Gottesdienst (Predigt: Pfarrvikar 
Andrew Owusu)

Magdalenenkirche

Hl. Meinrad v. Sülchen (Rottenburg)

Mittwoch 24.01. 18:00 Erstkommunion-Kinderchor Gemeindehaus
St. Wolfgang

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag 25.01. Bekehrung des hl. Apostels Paulus
(Mk 16-15-18)

Freitag 26.01. 18:00 10. Ökumenischer Blaulichtgottesdienst mit Blau-
lichtchor und allen Blaulichtorganisationen, anschl. 
Begegnung mit Imbiss im Alfred-Delp-Gemeindehaus 
(Mühlstr. 3)

St. Josef,
Bad Urach

Hl. Timotheus und Titus, Apostelschüler Pauli

Samstag 27.01. 14:00 Tauffeier St. Wolfgang

Sonntag 28.01. 4. Sonntag im Jahreskreis (Mk 1,21-28)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

17:00 Eucharistiefeier in englischer Sprache St. Wolfgang

Mittwoch 31.01. 17:00 Erstkommunjon-Stationsgottesdienst I „Taufe“, 
anschließend Begegnung bei Fingerfood

Hl. Bruder Konrad/ 
Gemeindehaus

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang
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Februar
Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Donnerstag 01.02. 18:00 Ökumenisches Friedensgebet mit Glockengeläut 
(Gestaltung: Griechisch-orthodoxe Gemeinde)

Marktplatz Pful-
lingen

18:30 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

19:30 Ökumenischer Bibelabend I „Zeit und Raum“ (Gen 
1,1-2,4) mit Priester Frank Siller

Darstellung des Herrn - Lichtmess (02. Februar -

Feier am 04.02.2024)

Neuapostolische 
Kirche Pfullingen

Samstag 03.02. 15:00 Tauferinnerungsgottesdienst für alle Tauffamilien 
der letzten 5 Jahre, anschließend Begegnung 
und Glaubenskommunikation im Gemeindehaus St. 
Wolfgang

Hl. Blasius

St. Wolfgang

Sonntag  04.02. 5. Sonntag im Jahreskreis (Mk 1,29-39)

08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

09:00 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, General-Blasius-
segen und Schola, anschl. Kerzenverkauf  der KAB 
zugunsten von Butema (Uganda)

St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, General-Blasiusse-
gen u. Schola, parallel Kinderkirche besonders mit 
den Erstkommunionkinder; anschl. Kerzenverkauf 
der KAB zugunsten von Butema (Uganda)

Hl. Bruder Konrad

Mittwoch 07.02. 18:00 Erstkommunion-Kinderchor Gemeindehaus 
St. Wolfgang

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

19:30 Ökumenischer Bibelabend II „Tod und Rettung“ 
(Gen 7,1-10 u. 8,18-25) mit Dekan Hermann Friedl

Sl. Johann Philipp Jeningen v. Ellwangen (08. Februar)

Gemeindehaus Hl. 
Bruder Konrad

Samstag 10.02. 14:00 Tauffeier St. Wolfgang

Sonntag 11.02. 6. Sonntag im Jahreskreis (Mk 1,40-45)
- Sonderkollekte „Ambulanter Hospizdienst RT“ -

09:00 Eucharistiefeier mit Kantor Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kantor, anschl. Kirchencafé St. Wolfgang
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Aschermi. 14.02. Aschermittwoch (Mt 6,1-6.16-18)

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Empfang des 
Aschekreuzes

St. Wolfgang

Sonntag 18.02. 1. Sonntag in der Fastenzeit (Mk 1,12-15)

09:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Mittwoch 21.02. 17:00 Erstkommunion-Stationsgottesdienst II „Wort 
Gottes“, anschl. Begegnung bei Fingerfood

Hl. Bruder Konrad

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Donnerstag 22.02. 15:30 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Laiblinspark

16:00 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Laiblinspark

Freitag 23.02. 15:30 Wort-Gottes-Feier Seniorendomizil 
„Haus Ursula“

19:30 Ökumenischer Bibelabend III „Sprache und Verwir-
rung“ (Gen 11,1-9) mit Pfarrer Sebastian Schmauder

Ev. GH 
Holzelfingen

Hl. Matthias, für Judas Iskariot nachgewählter Apostel  (24. Februar)

Sonntag 25.02. 2. Sonntag in der Fastenzeit (Mk 9,2-10) 
- Caritas-Fastenopfer - 
- Zählung der Gottesdienstmitfeiernden für kirchliche 
  Statistik -

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit St. Wolfgang

17:00 Eucharistiefeier in englischer Sprache St. Wolfgang

Mittwoch 28.02. 18:00 Erstkommunion-Kinderchor Gemeindehaus 
St. Wolfgang

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Donnerstag 29.02. 15.30 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Stadtgarten

16:00 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Stadtgarten
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März
Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Freitag 01.03. 19:00 Ökumenischer Weltgebetstag „Palästina … durch das 
Band des Friedens“

St. Wolfgang

19:30 Weltgebetstag „Palästina … durch das Band des 
Friedens“

SZ Martha-Maria 
Honau

Sonntag 03.03. 3. Sonntag in der Fastenzeit (Joh 2,13-25) 
- Internationaler Tag des freien Sonntags (321 führt 
Kaiser Konstantin die erste staatliche Sonntags-
schutzregelung ein: „Alle Richter, Stadtbewohner und 
Gewerbetreibende sollen am ehrwürdigen Tag der 
Sonne ruhen“ -

10:30 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit, parallel Kinder-
kirche besonders mit den Erstkommunionkinder

Hl. Bruder Konrad

Mittwoch 06.03. 17:00 Erstkommunion-Stationsgottesdienst III „Brot und 
Wein“, anschl. Begegnung bei Fingerfood

Hl. Bruder Konrad

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

19:30 Ökumenischer Bibelabend IV „Gut und Böse“ (Gen 
3,1-24) mit Pfarrerin Katharina Dolmetsch-Heyduck

Ev. GH Unterhausen

Donnerstag 07.03. 18:00 Ökumenisches Friedensgebet mit Glockengeläut 
(Gestaltung: Ev.-meth. Friedenskirchengemeinde)

Marktplatz Pful-
lingen

18:30 Bußfeier (Versöhnungsgottesdienst) der Seelsorge-
einheit

Hl. Bruder Konrad

Sonntag 10.03. 4. Sonntag in der Fastenzeit „Laetare“ 
(Freuet euch) (Joh 3,14-21)

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Kantorin, 
anschl. Kirchencafé

St. Wolfgang

Dienstag 12.03. 19:30 Ökumenischer Bibelabend V „Bund und Leben“ 
(Gen 9,1-17) mit Pfarrer Manfred Schüsselin

Ev. GH 
Honau

Mittwoch 13.03. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Freitag 15.03. 15-18 WolfgangErlebnisnachmittag „Wolfgang auf 
der Spur - ein Erlebnisnachmittag für Kinder im 
Grundschulalter, besonders mit den Erstkommuni-
onkinder

Gemeindehaus 
St. Wolfgang

Samstag 16.03. 14:00 Tauffeier Hl. Bruder Konrad
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Sonntag 17.03. 5. Sonntag in der Fastenzeit - Passionssonntag 
(Joh 12,20-33) 

- Kreuze in den Kirchen werden verhüllt -

09:00 Wort-Gottes-Feier der Seelsorgeeinheit, anschl. Kir-
chencafé 

Hl. Bruder Konrad

Hl. Josef  (19. März)

Mittwoch 20.03. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Freitag 22.03. 15:30 Palmenbinden besonders mit den                          
Erstkommunionkinder

Gemeindehaus 
St. Wolfgang

Sl. Heinrich Seuse v. Ulm (23. Januar)

Palmso. 24.03. Palmsonntag - Einzug Christi in Jerusalem 
(Mk 11,1-10)

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Familiengottesdienst der Seelsorgeeinheit zum Palm-
sonntag

St. Wolfgang

Montag 25.03. 19:00 Pessach-/Pas-chamahl (Anmeldung erforderlich) Gemeindehaus 
St. Wolfgang

19:30 Ökumenische Passionsandacht Blasiuskirche 
Holzelfingen

Das Hochfest der Verkündigung des Herrn (25. März) 
wird dieses Jahr auf  den 08. April verlegt.

Dienstag 26.03. 19:30 Ökumenische Passionsandacht Blasiuskirche 
Holzelfingen

Mittwoch 27.03. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Gründo. 28.03. 19:30 Abendmahlsliturgie der Seelsorgeeinheit, beson-
ders auch mit den Erstkommunionkinder (Joh 
13,1-35)

Hl. Bruder Konrad

Karfreitag 29.03. 15:00 Karfreitagsliturgie der Seelsorgeeinheit 
(Joh 18,1-19,42)

St. Wolfgang

Karsa. 30.03. 11:00 Slowenische Wort-Gottes-Feier St. Wolfgang

19:30 Feier der Osternacht der Seelsorgeeinheit, beson-
ders auch mit den Erstkommunionkindern (Mk 
16,1-7)

St. Wolfgang

Osterso. 31.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn 
(Joh 20,1-9)

- Umstellen der Uhren auf  Sommerzeit -

07:00 Österliche Andacht der ACK Pfullingen (ev.-meth.) Friedhof  Pfullingen

09:00 Festgottesdienst/Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
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10:30 Orchestermesse/Eucharistiefeier „Windhager 
Messe C-Dur v. Anton Bruckner (1824-96), WAB 
25“ und „Halleluja“ aus dem „Messias“ v. Georg 
Friedrich Händel mit Kirchenchor und Mitgliedern der 
Württembergischen Philharmonie Reutlingen

St. Wolfgang

April
Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Mittwoch 03.04. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Sonntag  07.04.   2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag) - 
  Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
  (Joh 20,19-31)

10:30 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit Hl. Bruder Konrad

Montag 08.04. Feier der Verkündigung des Herrn (25. März) 
(Lk 1,26-38) - In neun Monaten ist Weihnachten

Mittwoch 10.04. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

Samstag 13.04. 10:30 Feier der Erstkommunion I Hl. Bruder Konrad

19:30 „Wolfgang - ein großer Pfullinger. Geschichtliche 
Hintergründe und ein neuer Pilgerweg“ (Kooperation 
mit VHS und Pfullinger Geschichtsverein)

Pfullinger Hallen

Sonntag  14.04. 3. Sonntag der Osterzeit (Lk 24,35-48)

10:30 Feier der Erstkommunion II, anschl. Kichencafé St. Wolfgang

Dienstag 16.04. 14:00 Ökumenischer Seniorengottesdienst mit gemeinsa-
mem Abendmahl (Eucharistiefeier) 
& -nachmittag

Hl. Bruder Konrad 
GH HBK

 Mittwoch 17.04. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

 Samstag   20.04. 19:00 Genussabend auf den Spuren des hl. Wolfgang. 
Ein mehrgängiges Menü entlang der Lebensstationen 
des Heiligen“ anlässlich seines 1100. Geburtstages 
am 31.10.2024 (Anmeldung erforderlich)

  Gemeindehaus 
  St. Wolfgang

Sonntag  21.04. 4. Sonntag der Osterzeit (Joh 10,11-18)

10:00 Orchestermesse/Eucharistiefeier der Seelsorgeein-
heit „Messe Nr. 2 G-Dur v. Franz Schubert, D 167“ 
zum Patrozinium des hl. Konrad von Parzham mit 
Kirchenchor und Mitgliedern der Württembergischen 
Philharmonie Reutlingen, anschließend Begegnung

Hl. Bruder Konrad
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Ö f f n u n g s z e i t e n  d e s  P f a r r -  u .  G e m e i n d e b ü r o s

Montag - Freitag:  09:30 Uhr - 12:30 Uhr
Dienstag + Donnerstag:   14:15 Uhr - 16:15 Uhr

In den Schulferien können die Öffnungszeiten abweichen
(siehe Homepage)

Marktstr. 26, 72793 Pfullingen, Fon 07121 71208 
eMail: stwolfgang.pfullingen@drs.de
https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/
https://www.facebook.com/SEEchaztal/

In seelsorgerlichen Notfällen sprechen Sie bitte auf  unseren Anrufbeantwor ter unter 
der Nummer 07121 71208. Dieser wird regelmäßig abgehör t.

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d e n  n ä c h s t e n  “ Wo l f g a n g s b o t e ” 

Redaktionsschluss:
5. April 2024

Der nächste Wobo erscheint zum 21. April 2024

Der Wolfgangsbote bringt die monatlichen Mitteilungen der seit 01.01.2020 neuen, 
(wieder-) vereinigten katholischen Kirchengemeinde St. Wolfgang in der Seelsorgee-
inheit Echaztal (Pfullingen-Lichtenstein). Auflage: 600

Vorschau Redaktionsschluss für den übernächsten Wolfgangsboten: 5. Juli 2024

Ö f f n u n g s z e i t e n  K i r c h e n p f l e g e r b ü r o

Montag - Mittwoch u. Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  14:00 Uhr - 16:30 Uhr

Thomas Speer
Marktstr. 26/1, Pfullingen, Fon 07121 7506188
eMail: thomas.speer@kpfl.drs.de

Kath. Kirchenpflege Pfullingen: KSK RT
IBAN: DE61 6405 0000 0000 6000 15

Kath. Kirchenpflege Lichtenstein: KSK RT
IBAN: DE07 6405 0000 0000 6013 75


